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Drakensberg-Chor: Weltsensation zurück im Vinzentinum

Termine  
September 2014

01.-10. 09. 
Polenreise

08. 09. 
Schulbeginn

08. 09. – 20 Uhr
Drakensberg Boys Choir Konzert

EILPOST
Sammlung fürs Vinzentinum 
Mit 2014 hat die Diözese die so ge-
nannten Quatembersammlungen, 
die dreimal jährlich in allen Pfarrei-
en Südtirols durchgeführt wurden 
und den Seminarien – also auch 
dem Vinzentinum – zugutekamen, 
abgeschafft. Als Ausgleich wurde 
eine neue einmalige Sammlung 
eingeführt, deren Erlös der Bil-
dungsarbeit im Vinzentinum zu-
fließt. Die Kollekte findet jedes Jahr 
am 2. Sonntag im September statt.  
Sammlung für das Vinzentinum 
am 14. September 2014 

Einer der besten Knabenchöre der Welt, der Drakensberg Boys Choir, macht neuerlich Station im Vinzenti-
num. Nachdem die Jungs aus Südafrika im Dezember 2012 zwei umjubelte Konzerte in Südtirol gaben, wo-
von eines im Vinzentinum stattfand, kommen sie am 8. September für einen einmaligen Auftritt nach Brixen. 
Das Konzert beginnt um 20 Uhr im Parzivalsaal. Eintritt: freiwillige Spenden.  Info: www.dbchoir.co.za
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Musikvirtuosen als Stammgäste
Die Musikakademie der Studienstiftung 
des deutschen Volkes ist eine der renom-
miertesten Einrichtungungen für Begab-
tenförderung in Deutschland. Bereits das 
vierte Jahr in Folge verbrachten die Sti-
pendiaten der Akademie heuer ihren Pro-
bensommer im Vinzentinum. 

Chor und Orchester der Musik-
akademie setzen sich aus Musik-
studenten sowie aktuellen und 
früheren Stipendianten zusam-
men, die von Musikhochschuldo-
zenten und Mitgliedern führen-
der Orchester und Opernhäuser 
als Solisten begleitet und betreut 
werden. 
Höhepunkt des heurigen Aufent-
haltes in Südtirol sollte ein Bene-
fizkonzert am 9. August im Innen-
hof der Brixner Hofburg werden. 
Leider machte das Wetter dem 
Unterfangen nach einer guten 
Dreiviertelstunde einen Strich 
durch die Rechnung. Der Auftritt 
der rund 250 Spitzenmusiker, bei 

dem Werke von Richard Strauss, Edward Elgar und 
Eric Whitacre auf dem Programm standen, muss-
te wegen des einsetzenden Regens abgebrochen 
werden. 
Die Verantwortlichen des Brixner Hauses der Soli-
darität (HdS), zu dessen Gunsten freiwillige Spen-
den gesammelt wurden, konnten sich dennoch 
über 1128,16 Euro freuen. 

http://musikakademie-studienstiftung.de

Digitale Revolution
v o n  H a r a l d  K n o f l a c h ,  P r o f e s s o r  f ü r  I K T

Nicht wenige Lehrpersonen verwalten ihre Noten 
heutzutage am Computer. Bislang war es jedoch 
notwendig, diese Noten laufend händisch ins 
persönliche Register und im Vorfeld von Noten-
konferenzen auch in Notenblätter einzutragen. 
Ausgehend von den Notenblättern wurden die Be-
wertungen dann wiederum in ein zentrales Com-
putersystem übertragen. Doppelt und dreifach 
wurden auch Absenzen und Lehrstoff vermerkt. 
Und zwar jeweils zu Beginn der Stunde im Klas-
senregister und abermals im persönlichen Regis-
ter. Dieses umständliche Prozedere, das so man-
chen regelmäßig des Nachts 
schweißgebadet aufschrecken 
lässt, soll nun der Vergangen-
heit angehören. Mit kommen-
dem Schuljahr wird dank der 
Unterstützung des Absolven-
tenvereins „Die Vinzentiner“ das 
digitale Register eingeführt. 
Neue Laptops in jeder Klasse, 
die mit Fingerabdruck aktiviert 
werden. Keine Doppelungen 
und Übertragungsfehler mehr. 
Schluss mit Zettelkram. Bleibt 
zu hoffen, dass das neue Sys-
tem reibungslos funktioniert 
und jene Erleichterung bringt, 
die sich alle erwarten. 

Stipendiaten der Musikakademie proben im Sommer regelmäßig im 
Parzivalsaal des Vinzentinums.


